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Freotaa, den i3 . September 1622.

^ Meteorologische Beobachtungen zuLaibach. V

^ » ^ ? ' " " " " ' " < " ' : Thermometer, t W i t t e r u n g . j
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9 27! st6^7 '0'2 - ^ H ^ 1 1 ! ^ " ' ^ ncbi schon. Ctcrue.

Kreibämtliche Verlautbarungen.
Z. '0^3. K u n d m a c h u n g . Nx ,

(1> Zur Gichnsscllung dcs Militär-Vnpfitßs-Bedarfs in der Stanon LülbÄch
fnr den W'.ntlv-Semester zß^3/ das ist vcm 1 November 1822 bis letzten Aprll
182H, wird die Bubarrendi'.ungK-Verhandlung gemeinschaftlich mit dem f. f.

am 2 i . d. M./Vormittags um 10 Uhr, i «
ßttrornqcn k. k. Kreisamte vorgenommen werden.

^er Verpßegsbedarf besteht täglich in ib iZ Brot- > ^ ^ 7 ^ Pf.
262 Haber- ) 3

< ^ 25 Heu- ) 3 » 8 «
55 do. ) 3 a 10 «

2 Gchackstroh-) -? 5 , z/2 ,
^5 Bund reines Gerstenftroh » 1^ Pf.

148 Streustrohpcrrionen 2Z Pf.
i3 19)160 Pfund ord. Unschlittkerzen,

monathlich in 128 Nied. Oesterr. Ccntner Betterstroh,
^6 Maß Leinöhl,

1̂ 2 Pf.Lampendocht.
^ Es werdm daher die Unternehmungslustigen zu dieser Verhandlung vorqe,
laden; die d,eßfall»gen Bedingnisfe aber, welche man vorlausig auch in der Vcr-
Pstegs-Magazins-Eanzley oder beym k.k. Kreisamte einsehen kann, werden ben
Ver,elben bekannt gemacht werden. . ^
. ^ . . ' " ' K. Kreisamt Laibach den 12. September l822.

2 ' 'o32. K u'n 0 m <ch u n g7 ^ Nr. 7584.^
ber 0 ^ ^ ^ ^ e der hohenGubernial-Decrete vom 26. I u l y , Empf. 3. Septem«
Herst'-^ ^ I.L660, und vom 6./ Empst 30. September d . I . ,Z . 20769, wird weaen
^ i . ^ " " ^ ^ Gartenmauer bey dem Ursulmerinnen. Klester zu'Laibach, un»
a n ^ i ^ . « ^ ^ " " t Ziegeln, am 2 I . September d. I . bey dcm hierortt-
gen Krewamte emc Minuendo- Versteigerung abgehaltm werden. ^



M . Zum Behufe ber Herstellung der Gartenmauer wmdm von bcr k. ^ c»^c-
vmzial-Staatsbuchhaltung ie Professionisten-Arbeiten auf 1 iZ fi. 5^ ^2" k-
Die Materialien auf . . . . . . . 448 - 53 -» "
Und dle Hand- und Zugdienste auf . . . ^ 195 - ^ 5 ^ ^

^ «-. . ^ . Zusammen auf . 1 ^ . ^ ' s s T b o " ' ^ krl
Zur Elndachung der Ganenmauer nut Ziegeln aber die Proftssiomsien-

Arbeitm auf . . . . . . . . ^ fl. z^ , ^ ^
Die Materialien auf . . ^ . . . . >̂5Z - z^ «7 ,
Und d,e Hand - und Fuhrschichten auf . . . . ^ , ^ ^ ^ ,

Zusammen auf . < " 7 " ^ ^ 4 o Z ss.^ 4 1̂ 4 krj
Heranschlagt. ', -

Wozu alle Unternehmer am obigen Tage um 9 Uhr früh mit dem Besä-
tze emgeladen werden, daß die dleßfälUgen ^mrationsbedlngn»sse in der Kreisamt-
llchen Canzley täglich m den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden können.

K. K, Kre ^'imt ^aibas' dcn n . ^ept?,mber 1822.

Z. 1024. K u n d m a c h u n g . Nr. 7416.
(1) siachvem der nun bestehende EoMract, ylnsichlllH der Bcspelsung der Straf-

linge am ylcsigen CaiMe, bereiis mltEnde Octcber l. I . W Ende geht, so wird,
in Folge hoher Gub. Anordnung vom 23. v. M , Nro. 10,5 i , wegen Verpachc
tung vesagter Versvnsung für das Mttltarjahr 18HZ, die dicßfWge Versteigerung
auf den 25. sveptember l. ^, Vormittags, bey dl<sem f, k. Krelsamte festgesetzt,
wozu nu.i alle jenê , welche dlcse Verspeisung zu übernehmen Lust tragen, mtt dem
Neysatze zu erscheinen hiirmtt eingeladen werden, daß die dießfalligen Licitations-
bedtngnlffe täglich m den gewöhlülchen Amtsstunden bey dleftm k. k. Kreisam«
eingesehen werden können.

K. K. Krelbaml laibach am 5. September ,822.

Aenttliche - Vcrlautbarnngeu.
Z. 1025. K u n. d m a ch u n g. Nro. 10460.

(1) Die f. k issyr. Zoll. und Silzgefällen-Administration maclt hlermit offcnt«
lich tund, dah für die P.:wtung t/s Wcg> unb Brnck-nmauihgefails zu S^va bey Aß-
lmg in Oberkrain, auf Hie Dauer biö lchcen Qctober »824, ^ne ncuerlicke Versteigerung,
und Hwar am a4. Octol?>r d. I . Vormittags, in der (5 inzley 5cs t. s. M^utbohe'ramls
all hier wer>e adgchalrer. werden: wozu an tie Pachtlusti^en 5ie Umladung mn dcmAey,
satzegemachr wird, daß hicsllr eie nabm îcken PacktLe^ngniss^ fum Grunde liegen, und
der gleiche AuKrufSprM wie beo l̂ er ftühcrn Verstel lung ftstg.s.tzt sty.

Laibach am 6, ^><ptembcr'622.

Z7^o3o. V e r l a u t d a r u n q . ^ ) ^
I n der Amtscanzley der t. k. Bancalfonosdcrrschaft Udelsbesg werden am ,3. Sep,

tember 1622, Vormittags von 9 bis 52 Uhr, d»e sogenannten Suppansgründe in ter lÄe«
meind« Grafenvlun, dann die yutwaide Skalni R<tar zu Waaisch, auf 6 nacheinander
solgenhe Jahre, nähmlich seit ». November 5622 diö letzten Octover 182s, licttunoo ver-
pachtet wercen.

Verw. Amt der k. t. Bancalfondsherrschaft Adclsberg am 3o. August »622.



Vermischte Verlautbarungen. ' ^ ^
Z . 1029. E > < c t. »<!Nro Zn« ^
^(1) ,V°m Bezlrttgenchte Schneetcrg wird hiermit bekannt gtmacht: ss'sev «»f<
Ansuchen des Hertn Mathias I u a n z , von Korloutz, in die e x e c u t w e F e . l H ^

Realität zu Rnumg beMmmt word'e^ft ' m ^ ^ ^ " ' " ^ " ^ b ü h , M ONe der
Hübe sammt Wohn-und W m ^ a f ^ ^ ß , wen-n d.ese ^ 5
ten Fe:lb:ethungsnrmine um dm W u n a s w e ^ 0^ " ' ^ zwey-
bracht werden könnte, solche bey der I u«d ^ " ^ ^ e r Haruber an Mann ge-
hintan gegeben werden solle. - " " " letzten auch unier der Schätzung

Die dießfälligen Kaufsbchingnisse könnentaalich h i e r a n . j ^ r t.
Vom Bezirksgmchle Schneeoerg am l l ! A u ? u f t 7 « ^ ""gesehen werden.

Z- »023. FeilbiethunOg, Oblct, ' 7"' .
-.s . ' ^ ^ ! dem Bezirksgerichte Kreuz wird bekannt gemacht: Es seo auf das Gesuä ^ l t
Anton Serschen, wider Antvn Tomel, wegen schuldiger .28 ft. M M " s mmt ver^ss)
"«"^prcto.^msen, die Fc lbiethung der, dem Letztem qehö r i gen^

° ber l. I . , ,eoes Mahl Vormittags um ^ Nhr77n der O e r i c k r ^ ^ " ' ^ Decem-
Beysaye bestimmt worden, daß, "wenn ^ese Reatttä In w ^ dcm
^cUwtkungst^s.tzung um den Schähungswerth >°der darüber an ^ a V n ^ ^ ^

" D i " ^ ' k ^ ' be^er 3. auch unter,ier Schätzung ^
A t z u n g und die Lintationsvedingnisse ilnd bey diesem Bcz. Ger ^n^se cn'

— - ^ s„ ̂ czntsgerlcht Kreuz den 5. Scptemder ,822. . ° emzu,et,cn.

k « e s : i ^ ^ ^ ^ ^ ^ ' l . I . u n v in den darauf folgenden Tagen,we-den in der
h.csigen Burss Nro 212 in der Hcrrngasse Mchsermcen, Kaffch- und Tb « e u l
vom fnncm Porcellan, dann Trinkgläser und Flaschen, femes Z.schzeug ün^a^5
w-es oerwedenes Hausgerathe, fel-ner nn moderner halbgedeckter Wlenerwagen,
Wlener-Pferdgcschlrr nach der neuesten A r t , S a t t t l - und Neltzeug, em ö!aar
^.agen und ein Reltpftrd und versch-.eHenes Etal!gerächl,im Wcge emer cffentli-
^ ^ ^ " ^ u o n gegen gleich bare Kaufiusiige

^98. Licitatlons-Verlaulba^ung. (Z)
295 di 3 ^ " ^ " ^ Auftragen zu Folge wird »m hiesigen Pr,esterhause N ro .
baus im v " ^ ^ " ^ " den Mmdesibiechenden über die, für ras benannte Pnester-
und ^ i d . ^ ^ Ml^ltar)ahrs i«23 bmöthigten, Belcuchtungs., Beh^ungss

^"vungs-MH^r la l»en sammt den Professionisienarbelttn abgehalten werden.



wozu die betreffenden Lieferanten und Handwerker am 16. September l. I . ,Vor^
mittags um 9— und N v hmittags um ^ llhr mit dem Beysatze vorgeladen wer-
he^r, daß die ^icitationsbedmgmffe taglich, rttlt Ausnahme der Sonn- und Feyer-
tage, »m Prieflerhause mittlern Ztockcs(linfs die z. Thür bey der Isiege), von
2 bis 3, Ußc Nachmittags ein'q^e ̂ n werden können»

Lqihach am 3. Zeotcmber >322. '' / , '

Z. »01». E i n e W 0 h n u n g (2)
uttd ein groszer Ne inke l l e r sind zu vergeben.
Auf ks nm idei A b veli l. I . ist im Hau^e Nw. i3 in der

Stadt im 5. S l o t rückwärts ein q w M und ein kleines Zimmer
nebst gesperrtezn Vorsaal^ dann » Küche und , Holzlege in Be-^
stano zu vergeben. - ' , ̂  "'- ''^'

Z l̂ lc-tch l t l u ni^nlich' t Y i u ^ em großer̂  ^hnnderteimer^
ge F^jftc faffen5er/MüM!Ur glerchfaN auf nachts Mtchaelizcit
in Bestand zu vorlassen. ^ -

Liebhabcr belleben sich hierüber ob N'.bcrem bey dem Haus-
eigentyulmr suö Nro. 1̂ 6 am Marunplatz nächst der FranclScaner-
Kircbe im obern Stocke anzufragen.

Verzeichniß der hier Verstorbenen.
Den « Seotlmße?. Dem I°sb. W e M ^ Wirtb> si Sohn Matthäus, alt S Monath, am

»lten Markt Nro. »52> am Z^bnfie^r-. — Dem Ma5 Bleuer, Schuster, s. Weib Margar.,
«lt 5» Jahr, an 0er Triester-Straße N^o. 65^ am Nerver sieb er. — Die Hochgedorne Fra»
Caietana Gräfinn v, ?l,«rFberg, g«borne Graffm^Barwu. Wachsenstein , Witwe, Eter^kreuz,
Ordens-^Dame, «lt ?5 I . , am Platz Nro. 237^ am Schlagsiuß. ^ I oh . W«rk, Taglöhner,
«lt 34 Jahr, auf der 'Pollana Nro. 25./ am Nervenftebe,v

Den 2. Maria Bedena, DienstmaKd, von Zhadesh, alt 1^ Jahr, im Civ. Spital N r o . , ,
«m Nervensieber. , >- ^° <. -.,

Den 3. Dem Urbatt Nn'utz, Taglohner, f. Soyn Anton, «lt 2 1)2 I . , auf der Pollan«
Nr». 23, am W«chs?!sieber.

Den5. Fr. Ruß, Spitalpfründner, a l t86I . ,auf der PoNana Nro.3o, am Nervenschlagfiuß.

Getreid- Durchschnitts - Preise in Laibach vom n< September 1822.
s Witzen . . . . 2 fi. 40 kr.

Kukuruz . . . . — „ —
. s in meder - österreichischer ß o r n ^ . . . . . . ^ ^ ^

M s t z e n H i e r s . . . . . 1 „ 4 1 ^
H a i d e n . . . . . 1 ^ 5 / ^
H a b e r . . . . . » » 6 ^



Vermischte Verlautbarungen.
Z. ,023. . ^ ' c , t a t i o n s . A n k ü n d i a u n g. s,>
. ^ / ? ' i n ^-September l. I . , Bormi4tags von 9 dlö 12 Uhr und Na5m'ttaak
Von, 5 bis 6 M r , werden lm Hause Nro. 267. in der Wassergasse nächst dem Ss Gebäu-
de i m , . Stocke, verf^edcne houseinrichiunasstücke, als Käst n, Sovhen, Sessf ^

Laibach am 9 September 1822.

^ 'Mit Ende Ziobe"^"Z^i:rre:'^7^^"'ieneMelIe. (.)
richtsdienersstelle mit einer «nklebcnden B e s o l d ^ " ^ ^ ^ " ^ ^ ^ die zweyte Ge-
der Zust,llungsgebühren in Parteysachen erledi^werden ^ " " " ^ " Nebeneinftüsscn

Diejenigen, welche sich um die erlediate N e r ; ^ ^ ^ « ^ ^ ^ n - ^
»rollen, haben das dieMMge Gesuch mit d e n ^
le,fiungen, dann Moralität und ihres gegenZörßgcn Au N^^^^^^
sie ledig oder verheirathet smd, und im letztern FaNe die A m M ^ r H ^ " " ^ ^
bey dieftm Verwaltungiamte bis 10. Octoder d. I/soqewiß r o r t o f Z ^ ^
w,dri,cns nach Verlauf dieser Zeit auf die aNenfaNs M e N i n ^
Bedacht genommen werden wird. »l«^r »rl«

Verw. Amt der k. k. Cameralkerrschaft 3ack am 6. September 1822.

Es w 7uf^A"sNr^Vran^^ "lrd biermit bekonnt'gHt:
Haufes3ed!,ErtI und Comv-, wider den A n d ^ ä ^ "ls ^sswnär des handlungs.
M . M . c. 5. c., in die Sturm, wegen Grstelm schuldige, i.o fi.
sub Gonsc. Nro. 22 licqcnden ,/2 B a N N s ^ ^ ^ « ^ " ^ön.oen ^ zu Klindorf
den und einiger FahrHe, gewim" t und^u ie/en V^ r̂̂ ^^^^^
der 5. October, 4. Novembcr und 5. D e H / r ? c f ' f , ^ ^ , ^ ^ ^
des liegenden Guts mit dem Anvonge bestimmt wo/den das ^ ^ ' ^ ^ ^ ^ c ' " ! ^ " e
der am ersten noch zweyten Termine um den g H t ch e N
3oo ft. an Mann gebracht würde, selbe am u ^ 7 r ^ e 7 S ä Z ^
hmtan gegeben werden. ^ "^ter der VHatzung

Gottschee am 4- December »822.

Von dem Bezirksgerichte des HerzoMums Gottfcdee wird hiermit b e k a « ^ 5 ^ .
W sey auf Ansuchen des Johann Wittme, von Ricg, wider den G c/or ^ K
5ch llch den in dessen Abwesenhcu aufqestllltcn Cmator Hrn. Georg I u r ^
cu we Versteigerung der, dem Gregor Putre gebörigen/im
^iro. 21 liegenden 1/2 Bauershubc sammt Zugcbör, qewiMget, und W deren V s r n / ^
d s M ' ? ^ ^ "ähmlick der 25. Scprem^r, -5. October und 26. Norcm?er l7^ ^ /
st mmt ^ ^ " b von 9 bis .2 Uhr, im Orte des tiegencen Guts mit dcn^Anh nae be"
un?en a i ^ l ' ^ ' b ' " ^ n besäte RealiM weder cm ersten noch zweien N m i n e
5e a m " N V , ' ' b o b e n e n SchKungswertb pr. 400 fi an Mann gebracht w ü r d ^

Schätzung wird hmtan gegeben rccrttn. ' ^

(Zur Vcylagc Nr. 74.)



Z, ,»^. ,<z) ^ Nro ^53.
' ^ n dem Bezirksgerichte Kaltenbrun und Thurn zu Laibach wlrd kund gemacht: GK

fey auf Anlangen deö Alex Petcrlin, Grundbesitzers zu Obcrgamling, in die Ausfcrti-
auna der UmortlsaUons-Sdicte hinsichtlich des, angeblich in Verlust gerathenen, von
?hm am 4. Hornung l6o6 an die Franz I u v a m M n Pupillen zu Ieschza über.52a st.
ausgestellten, und am 6. hornung ^3o6 auf seine, dcr Pfarrgült Zirklach sub Ulb. Nr. i
zinssarc, zu Oderganning suv Consc. Nr.2j^5 debauste ganze Hübe intabulirten Schuld-
briefes aewllliget worden. Es haben daher zcne, welche auf diesen Schuldbrief Ansprüche
«u machen vermeinen, selbe binnen l. Jahr, 6 Wochen und ,3 Tagen sogcwiß vor dle-
sem Gerichte geltend zu machen, als widrigens dieser Schuldbrief, eigentlich das darauf
deftndliche Intabulationscertificat, auf weiteres Anlange-n des heutigen Bittstellers, fur
getödtet, null und nichtig erklärt werden würde.

^ La,bach am ,9. Iuny 1822. ' ^ -

Z . 1009. Cin^erufungs. Gdict. (2)
Von dem t. k. Bezirksgerichte Idr ia weroen auf Ansuchen der, zu dem Verlasse des

da verstorbenen Ignaz Paumann, gewesenen Schichtmeisterey-Schreibers, sich bedingt
erklärten Testamentserden alle diejenigen, welche was immer für Forderungen au ge-
sagten Verlaß zu stellen haben, mit dem Anhange vorgeladen, daß sü> solcke bey der auf
den 25. September d . I . , Vormittags um 9 Uhr, in dasigcr Gerichlscanzlev bestimmten
Tagsahung:foqewiß anmelden und 'darthun sollen, als. widrigens sie jlch die Zslgen des
,§. 624 a. b. G. B . nur selbst zuzuschreiben haben werden. ,

K. K. Bezirksgericht Idr ia am 4. September 1622.
2 toa3 G d i c t. (2)

Von dem Bezirksgerichte dcr Staatsherrschaft Neustadtl wird bekannt gegeben: M a n
habe über Ansuchen der k. k. Kammerprocuratur, in Vertretung dcs Armen Instituts
von Neustadt!, als aus dem Testamente bedingt erklärten Erben, zu dem Vorlasse des,
zu Neustadt! verstorbenen Herrn Vitus Margraf, zur Erforschung sämmtlicher Verlaß,
p^fsiva, die Tagsatzung auf den 24. September d. I . , früh 9 Uhr, vor diesem Bezirks«
acrichte bestimmt, bey welcker alle jene, wclche an diesen Verlaß, aus was lmmcr für
einem Rechtsgrunde, Ansprüche zu steNen vermeinen, solche ssgewch anmelden und
rechtsgcltend darthun W e n , wibrigcns sie die Folgen des 8,4. §. b.G. sich selbst zuzu«
schreiben haben. ^, ^ 0

Bezirksgericht Neustadt! am 2z. August 1822. ' ..
A ^oa5. ^ G d i c t. Nro. 2o5.
(2) Von dem Benrkigerichts Radmannsdorf wird hiermit allgemein bekannt gemacht:

Es sey zur Liquidirung des Activ - und PMvstandes nach dem zu Kropp am 5. März d.
I . verstorbenen Fleischhauers, Georg Iugovih, eme Tagsahung auf den 20. September
d. I . , Vormittaas von 9 bis 12 Uhr, vor dieftm Bezirksgerichte anberaumt worden; wo-
zu demnach alle jene, welche bey diesem Verlasse irgend emen Anspruch zumachen geden.
ken so wie auch jene, welche zu demselben etwas schulden, mtt dem Bcyfcche vorgeladen
werden/daß Erstere ihre Ansprüche bey dieser Tagsayung sogewiß anzumelden. Letztere
aber ihre Schulden getreu anzugeben haben, nndrigens sich Erstere die Folgen des
§. 614 a. b. G. B . selbst zuschreiben müßten, gegen Letztere aber im Rechtswege fürge-
gangcn werden würde. , , , . -,. <-. «,«

Bezirksgericht Radmannsdorf den 21. August 1822. .-
Z . 100? F e i l b i e t h u n g s - E d i ct . (2)

Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrschaft Veldes wnd hiermit öffentlich
bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen der Margareth Oder, von Alchammer ;n
derWochem, mitBescheidvom 9. Iu l y l. I . / Nro. I42,mdle erecutiveFellbmhung



derbem'Barthelmä Maxoulh gehörigen, zu Althammer sub Conscriptiors-^ro.
Z/l liegenden, der Herrschaft Radmannedorf dicnsibarm, auf 1220 fi. M . M .
geschätzten i)3 Hübe, der Ucberlandsgründe, und der Schmiedstöcke, hewMlget
und zur Vornahme'derselben drey Termine, als der erste auf den 26. August,
der zweyte auf den 26. September und der dritte auf dm 28. October d. I . im
Orte Althammer, jedesmahl Vormtttags um y Uhr , mü dem Beysahe bestimmt
worden, daß diese ^3 Hübe, Ueberlandsgründe, und Gchmudstock, fallsMche bey
der ersten und zweyten Feilbiethung um den Schatzungswcrth oder darüber ^ H t
an Mann gebracht werden sollten, bey der dritten auch unter dem Schatzungs-
wcrrhe dahin gegeben,werden würden ,, wozu die Kauflustigen an den ersterwähn-
ten Tagen und stunden auf^dem obvenannten Orte zu erscheinen eingeladen
rechen. Bezlrksgercht der wtaatsherrschaft Vcldes am 27. Iu l y 1622.

^ n m e r ku ng.^ ^ey dcri.Llcttation hat Nlcmand auf dlest feilgebotheneu
Realuaten den ^chatzungswerth angebothen. , > 5 ^

3.1006. (2) " " ^ ^ Nro 5>a
Von dem Bezn'ksgcrlchtc Radmannsdorf, wird hiemit allgemein bekannt ge-

macht:. Es seye auf Ansuchm des Johann Mul le i , v»n Smetutsch, wegen rich-
tig gesteäten Hy fi., in die cxecutiveFeübiethung eines, dem Matthaus Außeneg,
von Tcherounitz, gehörigen, mit Pfandrecht belegten, auf 65 fl. gerichtlich ge-
schätzten Pferdes gewilliget, und es seyen zur Vornahme dleser Feübiethung 3
Ltcitation'stagsatzungcn,und zwar die erste auf den 3o. Sept., die 2. auf den i 5 .
Oct. und die dritte auf dcn I i . Oct. d. I . , jederzeit Vormittag von y bls 12 Uhr,
im Orte Radmannsdorf mit dem Bepsatze festgesetzt worden, daß falls dieses Pferd
beyder ersten oder zweytenLiri^atwn'^ .darüber
an Mann gebracht werden sollte, selbes.bep de> dritten Tagsatzung auch unter
demselben hintan gegeben werden wifd. '

Die Licitationsbedingniffe kpnnen^sowohl in den gewöhnlichen Umtsssundetr
' hierorts, als auch bey den Licitatwnen eingeschen werden. Es werden demnach

alle-Kauftussigenzu diesen Lmtatwmtt zu erscheinen vorgeladen..
Bezn-ksgericht Radmannsdorf am 2. I u l y 1622°

Z. 1020." Fe i l b i ' e " t hungs ? E d i c t . (2) " ^
Von dem Bezirksgerichte Kreutberg wird bekannt gemacht: Es sey über An-

suchen des V . A. der D . O . R. ^Commenda Laibach, gegen Mart in Schuster, von
Klopzo, wegen mit Einschluß der Erecutionbkosten an Urbarial-Gaben schuldigen
222 ft. ^2 3j4 kr. M . M.onm <;xp6N5i8, mit Bescheide vom b.̂  d. M . , in Me exe-
cutwe Feilbiethung der, dem Lehrern gepfändeten und geschätzten Gegenstände,
nähmlich: 2 Merling Weihen, im Schatzungswerthe pr. 2 ft. 12 kr.; » Merl ing
3 Maß Korn, 5 i kr<; 2 Merling Haber, 46 kr.; Y2 Mcrling dürre Ärschen,
32 kr.; 1 altes Trügerl , 9 kr.; 10 Ct .^ lee, ä f i . ; 2Z Stücke Schabstroh, 1 fi.
9 « . ; 14 Bund Dachstroh/20 kr.; 10 Ct. gemischtes Stroh , 2 fi 3o kr.; 2 Och-
N n , lm Werthe von 60 st., g e i g e t und zur Vornahme derselben der i g . d.
M . , dann der Z. und 17. k.M.Octpbcr, jedes Mahl Vormittag um 9 Uhr , im
-^«e Pettellne, bey dem rommendlschenSuppan, Marnn Mchettschitsch, mit dem



B.'ysaye angeordnet worden, daß wenn diese^Gege-stände bey der ersten und zwey-
ten Feilbiethung weder über noch um den ^chGu^iswerch an Mann gebracht
werden sossten, solche bey der dr-ttcn auch un er 5cr<>^en hintan gegeben werden;
wozu die Kauflustigen mit dem Bedeuten vorg^aden werden, daß dec Verkauf
nur gegen gleich bare Bezahlung Statt finden werde.

Bezirksgericht Kreutberg am 7. September 1622.

Z. 1021. ' ' Fellbltthungs-Edlct. ^s'NrT^ssT'"
(2) Von dem B^irksgerichte Kreutberg wird bekannt gemacht: Es scy über An^

suchen des Verwaltungsamtes derD.O. R.Commende. ^aibach, mit Bescheid vom
S. d. M. , in die executwe Feilbiethung des, dem Gregor Welzian, vonKlopze,
wegen an Urb. Gaben mit Einschluß der Erecutlonskostsn, schuldigen i ^ f i . ^ k r .
e^m oxpon5i8 gepfändeten Viehes, nähmlich eines auf i3 f i . geschätzten Oechfels und
eines aufZ fi. 10 kr.̂ geschatztenSchweines, dann Getreides, bestehend in 2 Merlin^
um 2 st. 6kr. gcschatztenWeitzens,und 2Merling um 2 fl. geschätzten Korns; end-
lich Z2 Bund auf 1 fl. 36 kr. geschätzten Strohes, gewilliget und hierzu die Feil-
bitthungstermlne auf deu 1^. d. M. , dann 3. und 17. k.M.,October, jedes Mahl
früh um 9 Uhr, im Orte Petteline, bey dem commendischen Suppan Martin Micheln
schitsch, gegen gleich bare Zahlung und mit dem Beysaft? angeordnet worden,-daß,
wenn diese Gegenstande bey der ersten und zweyten Fcilbiethungslagsatzung weder
Über noch um den Schätzungswerth, nicht an Mann gebracht werden sollten, fok
che bey der dritten auch' unter demselben hintan gegeben werden; wozu die Kauf«
liebhabev eingeladen werden. ,̂

Bezirksgericht Kreutberi am 7 Sevtember 1822.

^ Nachricht. ^
Bey Unterzeichneten ist abermahl das beliebte krame-

rische Gebethbuch: . ,8veta M g i l , 3 genannt, mit
neuen Lettern auf schönem weißen Papier gedruckt, zu
haben.

Da dieß schon die fünfzehnte A u f l a g e bievon
ist, so ist es gewiß eines der besten krainerischen Gebeth-
bücher, und bedarf daher keiner weitern Anempfehlung.

Das Stück kostet gebunden 2« kr., und wer 12
Exemplare zusammen nimmt, erhält das i3te unent-
geldlich.

Heinrich Adam Hohn,
am alten Markt Nro. 167.



Gubernial - Verlautbarungen.
3 ' ^ ' ^ ^ < r ^ ^ C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g . Nr . 1069^

(I) Durch ^odtfall des Lehrers ist an der israelitifchett deutschen Gemeind«-
Hauptschule zu Tr,est die Lehrstell? der ersten Classe oberer Abtheilung in Erledi-
gung glommen. Der Lehrer bezieht von yer israelitischen Gemeinde einen jähr-
lichen Gehalt von 3oo fi. , / ^

Alle jene, welche für gedachte Lehrstelle einzukommen gedenken, haben ihr
Mlt dem aeiustu-ten padaZog.schen Zeugnisse belegtes, und an dieses k. k. Guber-
mum siy^rtev, ourchaus elgenhandig geschriebeneK Bittgesuch bls Mitte October

o^'w^^^Mor^
Dienstleistungen gehörig aMzuweijw. ' ^ " c h e n , allfall.ge S t M e n u M
, K' K' ^ubermu^deS Küstenlandes,^Trsess an. 3i„August 1823.,

Kreisämtliche V e r l a u t b a r u n g ^ ' ^ ^
^ ' 9^9- K ll n d m a ch u n g. ^ «7,. _
(3) Dle erste halbe M i l i t ^

5 ^ ' ° " ^ ' ^o^ember 1822 brs letzten April 1823, werden in den Swtionen des
. Cllwr Krebses an folgenden Tagen um 9 Uhr früh, in loco der betroffenen Vor-
spannsstation, neuerlich vorgenommen werden, als:
m der Vorspannsstation ^ranz am 9. September d. I .
^ ^ " Ganobitz ,- 10. ^ ^
' " " Feistritz - l i . - ?
^ s s St . Marein - 12
- - - Pültschach , - iZ . ,̂ , , ^ ^
' " - Pristooa - 1/^. ^ ^
- - ' - Weittenstein - 16. - -
- - - St.Peter bey Wisell - 17. ^ -
- - - ClA - i3. ^ -
- - - Rann - 1 9 . - ,̂
- - - Windisch-Gratz - 20. - -

Welches zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird.
K. K. Kreisamt Laibach am 2. September i8Z?<.

3. 1000. K u n d m a ch u n g. Nr. 7Z,g.
(3) Zu Folge hoher Gub. Verordnung vom Ja. August l . I ^ N r o . ^ ^ 5 7 , be-

darf das k. k. Oberbergamt IVria? znr Bech^lung des doetigen Bergwerks-.Per-
io»,als, für das erste Mllttar-Quartal i323:'i5^Q Metzen Weitzen, 1750'Metze'n
^ovn und 55o Mctzen Kukuruz, wovon bis Ende October l . I . , ^5o Mtz. Wei-
yen, Zoo Metzen Korn und 200 Mtz. Kukuruz; bls Ende November l. I . aber
D ^ . ^ ° ? Waitzen, 65o My. Korn, 2Z0 Mtz. Kukuruz; und cndlich bis Ende
^ d . . 7 n / / ^ ^ ' ^^" Mtz. Wcitzcn, 55o Mtz. Korn und 200 Mtz, Kukuruz in HM
^ "«ancr Magaz.n zu Oberlaibach geliefctt werden müpten.

(Zur Beylage Nro. 74).



Um nun diesen Getreidbedarf sicher zu stellen, wird die dießfallige L i c i t ^ n
«uf den 23. V̂  M . hiermit festgesetzt, und bey diesem k. k. Kreisamte vsn 9 bis 12
Uhr Vormittags abgehalten werden; wozu demnach die Lieferungslusiia n mtt
dem Beysatze zu erschemen eingeladen werden, daß, wenn der Preis des Kukuruz
höher, als jener des Korns angebothen.werden sollte, statt des Kukuruz um so
viel mehr Korn bcygeschafft werden mußte.

K. K. Kreisamt Laibach am 5 September 1822.

Stad t - und landrechMche Verlautbarungen«
Z. 1002. (2) Nr. 4902.

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: «ZK sey über
Ansuchen des k. k. Mcalamtcs, in Vertretung der Kirche zu Sostru, als erklärten Erben,
zur Erforschung der Schuldenlast nach dcm. am 64. Iu ly l. I . verstorbenen Valentin
Smolle, gewesenen PfarrVicär zu Sostru. dic Tagsatzung auf den 3o. September l. I . ,
Vormittags um 9 Uhr, vor diesem k. k. Sradt unb Landcechte bestimmt worden, bey
welcher alle jene, welche an diesen Verlaß, aus was immer für einem Rechtsgrunde, An-
sprüche zu stellen vermeinen, solche sogewiß anmelden und rechtsgeltend darthun sollen, wi«
drjgens'sie die Folgen des §. 9^4 b. G. B. sich selost z»^uschreiben haben werden.

Von dem k. k. Stadt, und Vandr?chte in Kram. L.übach am 23. August '622.
S. 1001. (2) Nro. 4909.

Von dom k. k. Stadt- nnd Landcechte in Krain wird bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen des Herrn Michael Grafen Oorsmni von Kronberg, in die Ausfertigung der
Amoltlsanonsedicte rücksichtlich oes, vorgeblich in Veclust gerathenen , auf dem auf dcn
Herrschaften ^oitsch u Luegg am 3o. August 1775, wegen der darin im 5. 17 angeordneten
Stiftung zur Unierhülnn.g armervcr^alsterFrauen aus ihrem Vermo^n, für denFall,
daß ihre Tochter in der Minderjährigkeit odcr ohne Hinterlassung ehelicher Kinder sterben,
intabulirten Tcstam nte der Frau Theresia Gräfinn v. Kodlniel,atdorne Gräfinn v. Pül-
fy und Erdödi, do. 16, Iu ly 1756 befindlichen Landtafelamts- Ceitisicats gewilliget wor«
den. Es haben ocmnach alle jene, welche auf dicscö Lanhtafelamtscertlficat, aus was
immer für einem Rechtsgrunde, Ansprüche machen zu tonnen vermeinen, selbe binnen
der gesetzlichen Füst von einem Jahre, 6 Wochen und 5 Tagen ror diesem t. k. Stadt-
und Lanorechte ssgcwiß anzumelden und anhängig zu machen, als im Widrigen, auf wei-
teres Anlanden des heutigen BitttteNecs Herrn Michael Grafen (^oronmi v. Kronbcrg,
das obgedachte ^andtafelamtscertificat dd. 3o. 'August 1775 nach Verlauf dtl gesetzlichen
Frist für getsdtst, traft- und wirkungslos erNärt werden nürdc.

Laibach am 23. August ^622.

Z. »o»5." (2) . Nro.5..i6. "
Von dem k. k. Stadt« und Landrechte in Krain wird Uermit bekannt gemacht, daß

d̂ e zurFcilbiethun.gdes Math Nmditsch, fub(Zsnsc.Nr. i ü ) ^ l d^ deutschen Gasse allhier
gelegenen, Gantyauscs angeordneten Tagsahungel,, mit a.! c^n rc-rl^nAnhanges auf dcn
3a. September und 2g. October l. I . , jedes Mahl um 9 Uhc ^oimutags, auf Ansuchen
des L. M . Verwalters übeltragen wurden.

Laibach am 27. August 1622^ ^ ^

Z. 997. (2) Nro. 1624 el »825.
T)on dem k. k. Stadt« und Landrcchte in Kram wird ttl?nnt gemacht: ES sê , von

diesem Gerichte, auf Ansuchen des Dr. Lucas Ruß, wider ^naz Barraga, wegen von
5aso ft. rückständigen 5 pcto. Interessen pr. 835H. i3 kr. und 5c>o ft., dann Rechtstoften
c. «. c., m h^ öffentliche Versteigerung, oes, dem Oxeqmrten gehörigen, auf 3g635 ft.
»9 rr. geschätzten Guts WUdenegg gewilligtt, und hierzu 3 vermine, und zwar der erste anß



dcn 24. ^uny, der zweyte auf den 26. August und der dritte auf den 29. Oct. l . I . , jcdcs
Mahl um 9 Uhr Vormittags, vor diesem k. k. ^ tad t - und Landreckte mit dem Bcysatze
bcstunmc woroen, daL ^.wcnn dicse Realität weder bey der ersten noch zweyten Feilbie-
thungstagsatzung um dkn'Sckähungsbecrag oder darüber an Mann gebracht werden könn»
tc , selbe bey dcr dr^ten auch u/itcr rcrSchahu?ig hmtiw gegeoen wrrden wurde. Wo
übrigens dcn KauftuMgcn frey st'kt, eis di^sifaüigen Licitctwnsbedingnissc, wie auch die
Schätzung ia der dießl^ndrechtuchen Amtsstundcn oder
bey dem OxccuNonSf >b^r D ^ z>^^^ ^ ^ cmzusehin uno Abschriften davon zu beheben.

Laibach dcn 9. A f ^ l ^622.
A n m e r k u n g . Da sicy auch beo der zweyten Tagsahunq kein Kauflustiger gemeldet hat,

so wird der dritten auf den 26. Octodcr »I22 bestunmtcn ZeN^etyungstagsatzung
Stat t gegeben.

Z» 241. (2) Nro. 209.
Bon dem k.t. Stadt - und Landrechte wird hk-rmit bekannt gemacht: Es habe der

am 28 Octodcr d. I . zu äUagenfurt v^st.rhcne Philipp Wernigg, g.wefcncr Verwal-
ter an dcr Probstcy Wtt t lng, m semcm schnftl. hinterlassenen Testamente, dd. Klaaenfurt
ü M 2 l . I u l y ib2 i , stmc vler Geschwister Maria und Franzisca Werniaa, dann ^oban«
Wernigg, und Mana Wcrn,qg, verehelichte Podttppnig, zu Universalerben seines Nach-
lasses eingesetzt. Da dieser Adhaudlungsbehörde der Aufenthalt dcr beyden ersten M i t -
erbinncn,Maria und Franziöca Werntgg, unbekannt ist, so werden ftlde, in Gemäßhcit
der, im erwähnten Testamente enthaltenen Bestimmung aufgefordert, ihre dicßfäMgcn
Erbsanfprücke sogewih innerhalb der testamentarisch festgesetzten Frist von 1 Jahr, 6 Wo«
chen und 3 Tagen entweder unn-ittelbar durch dcn von amtöwegen ibnen be^gegebe«
nen Vertreter, Dr. Adam Raditsch , oder durch einen selbst ycsctzmäsiig bevellmächtigten
Gewaltskaber mittelstUeberreictung der ErbscrMrung bey diescm k.k. Stadt , und Land,
rechte geltend zu machen, als widrigens nachfruchtlos versttiä^ncm obangcführten Termi-
ne dc/s Abhandlungsgeschäft zwischen den Erscheinenden dcr Ordnung nach ausgemacht,
u«d Jenen aus den sich Meldenden cingeantwortet N'»r?ln würde, dcn^n cs nach dem .
Testamente und nach dcm Gesetze qe^übrt. Klaa<r'"X7 5 ^ 20 Dsc^mber 182,.

z. Z. n55. (2) Nr. 6IV7.
Von dem k. t. Stakt- V ^ Landrcchte m Kr^in wird bekarnt gemacht: Es fty über

Ansuchen des Ioftph Balcntiinslhi^ch, (Zlgcnthümerö des h^uftv Nr. 2Z0 m dcr Juden«
gassc zu Laibaa,, widcr Dr . Yowann, als Kurator dcr abwesenden Maria Anna Iladoni,
in die Ausfertigung tzcr Amottis^üonöcditte, rücksichtlich des, auf dcm. zwischen Andrä
Radoni und Mana Anna gebohrucn Wesüan, am 24 Mao 1779 geschlossenen, und auf
das, in dcr Iudcngass- zu Laibach Nro. 23s, vorhin 266, zur Elchcrhnt des Heirathsguts
per looo st., am 20. August i77c>.qrundbüchllch vorg-mcrttcn Hcirathvrcrtrages befindli-
chen Imabulationscrrtiftcats aewNjiget worden. Es haben demnach alle jene, welche
auf vorgcoachtcS IntadulatiQnöccNlftcat, aus was immer für einem 3vechtsgrundc, An-
sprüche zu stellen vermeinen, solche binnen ; Jahr, 6 Wocken und 3 Tagen sogewiß an»
zumelden und rechtögcltcnd darzuthun, widrigens dasselbe fur gctodtet, kraft, und wir«
kungslos erklärt werben wird. Laiback am ^6. No^cm^er 1821.

z. Z . i i56. (2) Nro. 6368.
..̂  Von dem k. t . Stadt- und L^drecht? in Kram w'rd bekannt gemacht: Es seye
"ber Ansuchen des Joseph ValcmitttUitsck, Besitzer des hauseS Nr. 2I0 m der I u >
dengasse zu Laibach, wider Dr. Johann Homann, Curator der unwlssmd wo beftndk,
? , ^ N n c i s c a Xav. Radoniscken Grben, in die Ausfertigung der Amortisationseoicte.,
! " V " ^ b e s , auf der Veralciä surkunde dd. 1. August i???, wcĝ en der, zu Gunsten
ver srannsca Xav. Radsnischm Erben grundbüchlich verstatten iL5u ft. befindlichen
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Intabulatlonscsrtlftcate3 vom Za. December ^77 , ge îssiget worden. Es ^aben demnach
Mlle jene, welche auf dieses Intabulationscertificat, a-us was immerfiir cinemRechts«-
grunde Ansprüche zu stellen vermeinen, solche binnen 1 Jahr, 6 Wochen und 3 Ta-
gen sogewiß anzuin^lden und rcchtsgeltend darzuthun, widrigcns das mehrgedachte
Intabulationscertistcatfür getödtet, kraft- und wirkuttsgloserllärt werden würde,

ßaibach am 16. November 2821^

Z. 669^ ' ^3) ' " Nro. 2643.
Bon dem k.k. Stadt - Und Landrechte in Krain wiro bekannt gemacht: (Zs scy über

das Gesuch des Herrn Michael Grafen Coronmi v. Kronderg, als Ludwig Graf Kobcn-
zel'scher Orbenserbe, in die Ausfertigung der Amsrtifatwns'Odicte, rücksichtlich ocö, auf
dem Johann Guspar Gcaf v> Kodenzel'schen Fideicommiß Institute vom 29. Iuny 1740
befindlichen, Intabulations-Certisicats vom 11. Februar 176a, gewiMget worden. Gö ha.
ben demnach alle jene, welche auf gedachtes InkadulationS-Certisicat vom n . Februar
1,760, aus was '.mmcr für einem Rcchtsgrunde, Ansprüche machen zu tonnen vermcincn,
selbe binnen der geschlichen Frlst von einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen vor
yiesem k. k. Stadt- und Lanorcchte sogewiß anzumelden Und anhängig zu mcicken, als
im Widrigen, auf weiteres Anlangen d.es heutigen Bittstellers Hrn. Mlchael Grafen Eo-
ronini v. Kronberg, das odgedachte Intabulations > (^ertificat vom i i . Hebrüar 1760 nach
Berlauf dieser geschlichen Frjst für gctödtet. traft^ und wirkungslos erklärt werden wird.

Von dem k. t. Stadt- und Landrechte in Kram. Laibach den 21. May »622.

Z. 669. ,(3) Nr. Z170.
Von dem k. f. Stadt- und Landrechte in Krain wird anm'rt bekannt gemacht,: <Zs sey

über oas Gesuch des k. k. Fiscalamtcö, in Vertretung der landesfürstlichen Pfarr Veits-
Hera, unter Tossm-in, in die Ausfertigung derAmortisationseditte, rücksichtlich der krai.
nerisch- ständischen Qverlaibacher Straßenbau.Obligation pr. 45o st. a öprEt., dd. ».Fe-
bruar i9o5, Nr. 292, gewilliget worden. Es haben demnach atte jene, welche auf ge-
dachte Obligation aus was immer für einem Rcchtsgrunde, Ansprüche machen zu kö,n<
pen vermeinen, selbe bin^n der gesetzlichen Frist von einem Jahre, sechs Wochen und
3 Tagen vor diesem k. k. Stadt- und Landrechte sogewiß anzumelden und anhängig zu ma-
chen^ als im Widrigen auf weiteres Anlangen des heutigen Bittstellers die obgedackte
Obligation nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist für gctodtet, kraft- und wirkungslos er-
klärt werden wird.

' Von dem k> k. Stadt- und Landrcchts in Krain. Laibach den!5. Iuny 1823.

'NroTN^""
' Gon dem k. k. Stadt- und Fandrechte in Krain wird bekannt gemacht: W se-y über

Ansuchen des Bernard, Franz und Ignaz KlobuA, als erklärten Erben, zur Erforschung
der Schuldenlast nach dem am 12. April l. I . , allhier verstorbenen Dr. Blasius Klobus,
die Tagsatzung auf den 3c>. September l< I . , Vormittags um 9 Uhr, vor diesem k. k.
Stadt-und Landrechte bestimmt worden, bey welcher alle jene, welche an diesen Verlaß,
aus was immer für einem Rechtsgrunde, Ansprüche zu stellen vermeinen, solche sogewiß an«
melden und rechtsgeltend darchun sollen, widrigcns sie die Folgen des §. 614 b. G. B . fich
selbst zuzuschreiben haben werden.

Von dem k. k. Stadt» und Landrechte in Krgin. Laibach den 20. August 1622.

Z. n36. '' ^ ^ "̂  (3) Nro. ^ 6 6 ^
Von dem k. f. Stadt, und Landrechte in Krain wird anmtt bekannt gemacht: GK

fty über das Gesuch des Johann Adalbert Mader, Vormundes des minderjährigen I g -
paz BostiantshitsH), als großväterlichen Andreas Hittischen Orbenscrbcn. in die Ausfer-
tigung der Amortisatwns - Ooicte rücksichrlich des, auf der PöNander Gült allhicr inta«
bulirten Schuldscheines ddo. 22. April 16a/», vom Andreas Strekel ausgehend, und an
Andreas H i u i , Gastwirthen zu Laibach, lautend, über ein bares Daclehen von 10a ft. zn
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^ N ^ ^ I ^ n " " ^ ^ / ^ ^ n befindlichen Intabulationsccrtificats ,̂om 2ä.May ,8o5,
3 H 5 . ^ . r /s. .^ baben demnach alle jene, welche auf gedachte, in Verlust gcrarhe
w ^ im ne" n7m Ro^ i ^ ? Endliche tandtäfiiche Intabulationsccrtificat 7uK
nen d7r a7se cken^ " ^ e n zu lön«cn vermeinen, selbe bin-

sah" , S Wochen und 3 Tagen, vor dielem f. k.
d ä ^ b^nzumc cn und anhängig zu maö̂ en M im Adrigen

die obgedachte intawlirte U l w N 7 e s ^ ^ ^ I 'h- Acalbe.tNioder,
Frist, für getödtet, kraft- und w i r / u ^ N

Von dem t k Stadt- ,in>> ^^"ngsloö erklärt werden wud.
— ^ " oem l . r. ^cadt- undHndrechte^ in Krain. Laibach den 16. August,822.
8 ̂  987. .^7

^on dem k. k. St id t - und Landr?^ / „ V> ' . "^ Nro. M 3 .
Ansuchen dcs Jacob Rode, als Dr. Lu ,a?^> ' ^ " ' " ^ ' ^ bekannt gemachl, daß über
des Dr. Ruß, Vertreters, Dr. S te rnwF ^ ' " Universalerben und Beystimmung
Wurzbach Ausschusses dann Dr. Dietrich u n 7 ^

'- "°m ob^enanntcn Univcr«
dte Aufhe-bung des Dr. Lucas Rode'schen Coneur cä nnt.." ' " " " Verlaßvermögens, in
^Lalbach am 20. Auqust 1S22. ^oncmzcS unter einem gewilliget worden sey.

2 , Äemrliche Verlautbarm^n.
^' "3?^ ̂ . Kundmach un g, ^ '

Von Sctte des k. k. Platzcommando zu Lcubach wird anmit bekannt a/aeben 5.6
? ^ 7 . ' ? ' und '6 . September 1622, Vormittags von 9 bis .2 Uhr u n d N m i t t . ^
^ ' ^ b Uhr, die Licitation zu den in denen hiesigen Dlil itär. Gebäuden vorkommt

MMMMGWW
der L i c i t a ^ i 3 / d 7 s ' v 7 n ^ ^ F ^ " ' ' ^ ' ^ ^ ^"'slicitat'wn zugelassen wird, hat vor
Reugeld bey ^"lden abwar s vorgcschncbcn werdende Vadium oder

3) D'i« ̂ ?? > S Platzcommando zu erlegen.
"" ld als anerkanntem Contrahenten der vorgeschriebene

EAalwnN d^o^N^^^^sprotecolls zur fogleichen B e r i ^ « ^

^ ^ 3 ^ ? l3 ̂ ar^K7^^^:rN
8aN M d , r ^ ^ " ! ? ^ e r Ratification ist kein Theil mehr abzutreten berechtigt I m
C o n t ' ^ ^ r Bestbie^ dem seiner Zeit auf classcnmäßigen Stämpel auszuferiigenden
Stesso ^ ^ ^ ^ " ' Uch weigern soNtc, vertritt das ractificirte Licitations Protocoll die
kietken^ ^""s^lchen (äontracts, und das allerhöchste Ararium hat die Wahl, den Best-
oder den ̂ ^ . ^"^ Olfüllung der ractisicirtcn Licitatonsbedingungen zu verhalten,
die Differln ^ ä " ""^ ^ ' ^ ' " ̂ ^ h r und Unkosten neuerdings feilzudiethen, und von ihm
5mm nach dcr ^ 1 " ^ ^ " Bcsiboths zu dem feimgen zu erheben, wo dann das erlegte Va-
tractes auf Al n s ^ ^ ^ allcrhöchsten Arariums entweder im MfüIwngsfaNe des 6on-
auf A^schlaa der , ^ / vertragsmäßigen ßaution, oder im neuerlichen FeilbicthungsfaNe.

^rück behalten, in dem Lalle aber, als der mne
i ^^ ) icmcü l̂ tsatzes bedürft, ais verfallen eingezogen wird.



Da ^l's' Ncitatlonen ml einem Ta<,el nit>t vorfchM'wähiq bcendcr werden lonnen, so
wird döMmm:. Zaß am 16. die Schlosser- Tischler und ^wmerm^n:s-, am ,7. für die
Sbmiede datier , Glasen, Sprengler- undAn-tceicher-,, dann ondkä) crn iv. r.^nr ^ «
Bino^r- und Zt^inm-'Y'-lrb'iter, für die Kalk-, Sand-u:-<d ^ic^ell'eferonten vorgenommen
werden, an wellen Taqcn die d^ss-n5en Y ^ d w ^ . . ' und 3i.ftra.ttn in d'n ein.
aan'ls'crirx.-tcn Scnnden in der hleNqö>r f. f. Pl-tzccmmon^o-Eanzleo ,m.^urstenhofe
»n der b-rrnqiff' N»-o. 2^, i n , . Stocke zu erscheinen ^nmit eingeladen werden.

- ^ ' - ^ ..-. — . ' -—.. , - ,
' « " " 5 ' V e r l a u t t? a r u n g. . .Nro. ^0217.
?3) D l e k k . issy''. Zoll- und ^^qeM'N-Admmis tca l on br'mgt dicrmit zur aNgsniei.
n"n Kcnntnist, daß ^>r das W^nda^q^M der haup'g^meindl: Id r ia einc n u'llicks-
PHchtvcrii-'ia?runq auf die Dauer oo.n 1. November l. I . bis letztcn Octoder 1620, und
zwar cnn 1. Ocwoer d. 'F.- B^.-M'tra.',^ um 9 M r , in der Gan^leo d^s k. k. W?gmauth'
un'o Magizmsamicslzu Odcrla^ach vor^ und dabey der betrag, von booft. zum cmjahn«
aen Ausrufs reise angenommen werden wird. . >̂. . . ,

Wom cie Pacbtlul'tiacn mit dem Beysaß eingeladen werden, daß die Licttatlcns«
und Pachtdedm,^m^ bey sämmtlichen Bezn'ksohriqk^tcn und oe^ dcr Ver,lcigerungs^m.
Mission selbst e'lna/s^.n 'vc^^n können. Lai' ack am 5o. August 1^22. ^ ^

Vermischte Verlautbarungen
' ^ ' ^GomBezirksqerlHte dcc Hcrrsckafc Thurnamhart nird bct.nnc^cmawt: Es sty auf

N v b Lau M,,vo,n Dodr^a.gchocrgcn, we,qen, vermog l,theils dd. ,3. Iu l» .322 schul-
diaen 5c> st M N., nedft ^e^nvcrbindllcdtetten, nnr Pfandrecktö belegten, unterm 14.
Auaust »822 aus 270^. 7, kr. gerichtlich geschätzten, zur Hcrlsitaft Thurn nnhartsudDom.
Nro 5? dienstoareil, in Dobraoa am Bache Schenasche liegenden, in drey Mühlläufern
und 'zwey Scampfkesscln bestehenden Mahlmühle ftmmt den dabey befindlichen drey S tü -
cken Äckern, Wohn- und WktdsHaftsgLdäuden, dann Fährnissen, im Wc^e der <Zrê
cutisn aewMigec worden. Da nun hierzu drey Termine, und zwar für den ersten der
26. September, für den zweyten der 26. Octoder uno für den drttten der 25. NorembeV
, ^ mit dem Beosayc bestimmt worden,
«isse weder bey bemerkn nocy zweyten Termine um den Schäyungöwerth oder darüber
an Mann a.ebrackt werden tonnten, beo dcm dritten Termine auch unter der Schätzung
lnntan aeaeven werden würden: w-Mc fothanc Realltaccn un'o Fahrnlsse gegen gleick bara
Bc;abttM,q an sich m bringen gedenken, sick an d«n gedachten, im erforderten Fall^
auch nachstehenden Tagen früh von 3 " ö .2 Uhr »m Orte Dodrava e^nzusinden und chre
Anbotbe m Protocoss zu geben baden, alö auch hl^rzu d,e auf dlcftn RealttHten vorge,.
merkten Anton Sorttschlscken Pupissen zu erscheinen vorgeladen werden.

BwrlsKericht T^urnamharr den 2-. August i«2?. ^

> , ^gg ^ E d i c t . (3)
Von dem Bezi.rksgcnchtc dcr Grafschaft Auerspcrg wird hiermit bekannt ge-

«ackt- Es sey uon dem Bezirksgerichre dcr Herrschaft Kalr^nbrun und Thurn zu
3Mach-auf Tnlanaen des Aloys Wambitsch, m d:e executtve Versteigerung der,
dtw Math. Iuvanz gehörigen, zu Ponique gelogenen/wn Grundbuche der Graf-
Maft Auersperg sub Rect. Nro. 4 dienHavcn und auf^)i-> fi. M M . gechatzten
halben Kaufnchtshube gewilliget, und um Vornahme derjelben das emgangsev-
Wäwte Glicht ersucht worden. ^ ^ ^ .

ES werden nun ^u ous:c Vecstelgerung der 27. ^ u y , 24. August und 27'



September d . I . , jedes Mahl Vormittags um 9 Uhr mit demBepsotze besimmt,
daß bey der dritten Tagsatzung diese Ncalttät auch unter dem Schahungtlverthe
hintan gegeben werden würde. Die Bedingnisse sind täglich m httrortlger Ge-
rlchtscanzlep einzusehen.

Bezirksgericht Grafschaft Auersperg den 27. Iuny 1822.
Anmerkung. Bey der zw^ten Tagsahuna. har sich kein Kauflustiger gemeldet.

Z. 992. .^ O d i c t. (5)
Bon dem Bezirksgerichte Haasbcrg wird bekannt cemaät: Es sey auf Anlangen des

Jacob OMscha, vulaö Fortuna, v?n Lottsch, wider Ics pH Säirza, ron Kitckdorf, we-
gen schuldigen 292 ft. 291,-4 kr. c. 5. ̂ ., in die exccutive Bcrsteigcrung der, dem Lchtern
gehörten, der Herrschaft Kitsch sub Rect. Nr. 26 zinsbaren, zu Kirä^dorf liegenden, auf
»189 ft. 10 kr. aerlchwch geschabten i/3 Hübe sammt alicm An« u,>.r Zugehört genilliget
worden. Zu dle.em (̂ nde wcvdcn nun drey Berstcigerunüsta.qsahi n.acn/imd zwar auf
den 26. September, 26. Oclober und 27. November l. I . , jed'crzcit um « Uhr früh in
locoKlrchdorf, und zwar im Schloßgcbäude mit dem Anhange angeordnet, d.iß, wenn
diese Realität weder bey der ersten noch zweyten Tagsatzung wcdeV um kie Schätzung
ncch darüber «n Mann gebracht werden könnte, selbe dcy der dritten auch unter der
Schätzung hintan gegebcn werden soll.

Haasberg om 2. August 1622.

Z. 993 S d i c t. (3)
Von dem Bezirksgerichte Haasbcrg wird bekannt gemacht: Es sey ausAnlangen dcs ^

Jacob Gosüscha, vulgo Fortuna, von Loitsch, wider Jacob Istenitsch, von Kirchdorf, we. ^
gen si'uldigen 363 fi." c.». c., in die exccutive Versteigerung der, dcm Letztcrn gehörigen,
der Hellsä?cift Loitscl) sub Rcct. Nr. 7 zinsbaren, zuKirchhof sub <̂ cnsc. Nr. 6 liegenden^
auf 1429 ft. 20 kr. gerichtlich geschaßten 1 ^ Hu5e, sammt allem An« und Zugchör gewiNiget
worden. Zu diesem Ende werden nun drey Verstcigerungstagsatzungen, und zwar auf dcn 26.
SeMmber, 26. October und 27. November l. I . , jederzeit um g M r frub in loco Kirch«

mit dcm Anhange angeordnet, daß, wenn diese Rea-
lität weder bey der ersten noch zweyten Tagsatzung weder um die Schätzung noch darübev
«n Mann gebracht werden könnte, selbe bey dsr dritten auch unter der Schätzung hintan
gegeben werden soN

Haas^era am 9. AuaM i?22.

Z 996 V e r l a u t b a r u n g . (3)
Am »6. September l. I . werden in der Amtscanzley der Staatsherrschaft Plcte»

jach, fcüh von 9 biß 12 — und Nachmittag ron.5 bis 6 Uhr, die ihr eigenthümlich zuge<
hörigen Zchintc aller Ar-, als: Garben-, Sack-, Jugend-und Wemzehenle, dann
Bera/eckn un? Zms^ ine , auf 6 nacheinander fslgende Jahre, nähmlich vom i.Novcm«
ber 1622 bis lcZ^n Ocwi)^,' 162S, vprsteiseiun.asweije in Pacht auögelassen werden; wo-
zu die Packtlutttzcn zu erscheinen eingeladen werden.

der Ktaatshcrrsckast Plcterjach am ̂ 4. A^u f t ^«22.^ ^

3.994. E d i c t. (3)
Von dem Bszirksgerichte Haasberg wird bekannt gemacht: ^s sey auf das

Anlangen des Simon Verbitz,von ^irkmtz,und des Mathlas Martmtschltsch,von
Unttrseedorf, wlder Georg Tschentschar̂  von Zirknitz/ wegen schuldlgcn 142 fi.
3 kr., dann 7I 6. z« ^ . sammt Zinsen und Unkosten, ,n dtt executwe Verstei-
gerung der, dein Letztern gehörigen, der Herrschaft Haasbe^g dienstbaren Neali-
t«t tn, als: nähmlich a) der Ograda Lozhlza, der Wiesen Hlazhe, Suisle und



— iiSS —
Pirkouz,Rect.Nro. ^ ^ 8 und 4 4 M 1̂ 2 in S t . Kanzian, gerichtlich geschaht auf
2Z,st. 2okr., dann d) des ganzen Tagbau-Ackers inUscheug, und der Wiese Laas
uSttucnzi, Rect.Nro. 337^2, gerichtlich geschätzt auf 2qo ft.^ gewilltget worden.

Zu diesem Ende werden nun drey Versteigcrungstagsatzungen, und zwar
auf den 25. Iu ly , 22. August und 3. October l. I . , jederzeit um 9 Uhr früh in
loco Zirknitz mit dem Anhange angeordnet, daß, wenn die eine oder die andere
dieser Realitäten weder bey der ersten noch bey der zweyten Tagsatzung weder um
die Schätzung noch darüber an Mann gebracht werden könnte, selbe bey der drit-
ten Tagsatzung auch unter der Schätzung hintan gegeben werden soll.

Bezirksgericht Haasberg am 6. Iuny 1822.
Anmerkung. Bey der ersten und zweyten Licitation hat Niemand für die sub

») vorkommenden Realitäten den Schätzungswerth angebothen.

Z.995. . E d i' c t. (3) " "
Von dcm Bezirksgerichte Haasberg wird bekannt gemacht: Es sey auf das

Ansuchen des Herrn Barthelma Naßon, von Oblak, äo ^ o s . ^. Iu ly 1822,
Nro. i^23/ in die executioe össemliche Versteiserung der, wegen schuldigen 47 fl.
^a kr. e. 8. <?, in gerichtliche Erecution gezogenen, dem Joseph Mulle gehörigen,
der Herrschaft Haasberg sub Rect. Nr. 5)/^ zinsbaren^ auf 7Ü6 fl. 40kr. gericht-
lich geschätzten Halbhube in Selsach, dann der auf 35 st. gerichtlich geschätzten Fahr-
nisse, gewilllget worden. 3« diesem Ende werden nun drey Licttationen, und
zwar die erste auf den 28. August, die zweyte auf den 28. September und die
dritte auf den 28. October 1322, jederzeit um 9 Uhr früh, im Orte Selsach mit
dem Anhange ausgeschrieben, daß,, wenn diese Realität und Fahrnisse weder bey
der ersten noch zweyten Lt'citationstagsatzung weder über noch auch um den Scha-
tzungswerth hintan gegeben werden könnten,bey der dritten auch unter derScha-
tzung veräußert werden würden.

Bezirksgericht Haasberg am 4. Iu ly 1822.
Anmerkung. Bey der ersten Lmtation hat Niemand den Schatzungswerth an-

gebothen.

t. ^ Nro. 585.
(3> Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrschaft Münkendorf werden alle jene,

welche auf den Verlaß des, am 24. August l. I . zu Sleu sub H. Nro. 5 ver-
storbenen Grundbesitzers Michael (^leuz, aus was immer für einem Rechtsgrun-
de, Ansprüche zu stellen vermeinen, vorgeladen, solche bey der zu diesem Ende
auf den 20. September l. I . , Vormittags um 9 Uh<>, vor diesem Bezirksgerichte
bestimmten Tagsahung sogewiß anzumelden und rechtsgeltend darzulhun, widri-
gens der Verlaß abgehandelt und den betreffenden Erben eingeantwortet wer-
den wlrd.

Munkendorf den 3. September 1822-. « « « « _

^ K^K7 L o t t v z i e h u n g am 7- Sept. ,822.
I n Triest. 11. 40. ät. l>5. 82.

, I n Gräy. ^. 53. 70 4?. ä2.
Die nächsten Ziehungen werden am 21« ^ept. und 5. Oct^ abgehalten werden.


